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i-phone-Links

Telefonische und persönliche Beratung!

Mail: heselschwerdt@vhs.herrenberg.de

Das neue Kinoprogramm mit Filmen 
für Erwachsene und Kinder erscheint 
im September.

 
Ausstellungen 

in der Stadtgalerie
 
Herrenberg, Marktplatz 1

Karin Allmendinger
04.03. – 17.04.2012

Marion Möller, 
Anja Kiesel, 
Ruth Wiegel
22.04 .- 12.06.2012

Kunstverein Herrenberg
17.06. - 18.07.2012

Josefine Holzmann-Veser
22.07. - 19.09.2012

Kartenvorverkauf für alle Verantstal-
tungen: Gäubote im Bronntor 07032-
9525103 / Copythek 07032-94200 / 
Buchhandlung Papyrus 07032-9194

Programm der Herrenberger 
Bühne: 1. Halbjahr 2012 
„Das Tagebuch  
der Anne Frank“ 
mit diesem Stück verabschiedet sich 
das 4. Jugendensemble

Während sie 25 Monate mit den Eltern, 
der Schwester Margot und vier wei-
teren Juden in einem Versteck zusam-
mengepfercht war, führte Anne Frank 
ein Tagebuch. Die letzte Eintragung 
stammt vom 1. August 1944. Drei Tage 
später wurden die Untergetauchten 
entdeckt, festgenommen und nach 
Auschwitz deportiert.
Anneliese Marie („Anne“) Frank führte 
von ihrem 13. Geburtstag am 12. Juni 
1942 an ein Tagebuch in holländischer 
Sprache. Weil es ihr an einer Freundin 
fehlte, personifizierte sie ihr Tagebuch 
ab November 1942 und schrieb: „Um 
nun die Idee von der lang ersehnten 
Freundin in meiner Fantasie noch 
zu steigern, will ich nicht, wie jeder 
andere, nur Tatsachen in mein Tage-
buch schreiben, sondern dieses 
Tagebuch meine Freundin selbst sein 

lassen, und diese Freundin heißt: 
Kitty!“
Regie: Sabine Bethge
VHS, Theater im Forum
Fr 27.01. u. Sa 28.01.2012, 20:00
So 29.01.2012, 18:00
Fr 03.02. u. Sa 04.02.2012, 20:00
So 05.02.2012, 18:00
Fr 10.02. u. Sa 11.02.2012, 20:00
So 12.02.2012, 18:00
Fr 02.03. u. Sa 03.03.2012, 20:00
So 04.03.2012, 18:00
Eintritt: 12,00 €, Schüler: 8,00 €

„Der kleine Prinz“
nach Antoine de Saint-Exupéry

Der Zufall will es, dass der kleine Prinz 
und ein notgelandeter Pilot sich mitten 
in der Wüste treffen. Der kleine Prinz 
hat nichts von einem verlorenen oder 
erschöpften Kind an sich, sondern 
bittet nur: „Zeichne mir ein Schaf“.
Nach und nach wird klar, dass der 
kleine Prinz von einem anderen 
Planeten kommt. Auf seiner Reise 
durch das Universum lernte er Men-
schen verschiedensten Typs kennen, 
denen gemeinsam war, dass sie sich an 
Äußerlichkeiten orientierten und nur 
mit sich selbst beschäftigten.

Erst auf der Erde und im Gespräch 
mit verschiedenen Tieren erfährt der 
kleine Prinz, dass die natürliche Ein-
samkeit des Einzelnen nur mit Hilfe 
von echten Gefühlen wie Freundschaft 
oder Liebe zu überwinden ist.
Regie: Sabine Bethge
Ort: Theater im Forum, Herrenberg
Fr 16.03. u. Sa 17.03.2012, 20:00
So 18.03.2012, 18:00
Fr 23.03. u. 24.03.2012, 20:00
So 25.03.2012, 18:00
Eintritt: 12,00 €, Schüler 8,00 €

Das Stück für die Sommerfarben 2012 
wird noch bekannt gegeben!

VHS- Theaterkurse 
der Herrenberger Bühne:
Improvisation, Stimme und Bewegung 
für Erwachsene

Leitung: Sabine Bethge
Siehe Kurs-Nr. 200002 und 200003, 
Seite 29

Kinder- Theaterkurs  (9 bis 12 J.)
Leitung: Sabine Bethge
Siehe Kurs-Nr. 200001, Seite 7

Einzelunterricht bei Sabine Bethge
nach Absprache, auch als Vorberei-
tung für die Aufnahmeprüfung an 
Schauspielschulen
71083 Herrenberg, Rostocker Str. 2, 
Tel: 07032-918540
E-Mail: 
peter@herrenberger-buehne.de

Intendanz: Sabine Bethge
Rostocker Str. 2, 71083 Herrenberg
Tel: 07032/918540
E-Mail: 
peter@herrenberger-buehne.de
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Am 25. Februar feiert das Figuren
theater der VHS sein 10-jähriges Jubi-
läum mit einem kleinen Theaterfestival 
vom 24.–26.02.2012
Fr 24.02.2012, 15:00:  „Das habe ich 
nicht gewollt“ mit dem Theater aus 
dem Köfferchen
Sa 25.02.2012, 20:00: Unterhaltsames 
Abendprogramm mit kleinem Festakt
So 26.02.2012, 16:00: „Rabe Socke“ 
mit der Zauberbühne Rottweil

Programm Februar 2012 – August 2012

„Das hab ich nicht gewollt“
Ein Figurentheater für Kinder ab 3 J. 
und ihre erwachsenen Begleiter

Eine heitere Geschichte ums Streiten 
und Vertragen, ums Gewinnen und 
Verlieren und wie man am Ende wieder 
zusammenkommt.

„Das hässliche Entlein“
Figurentheater für Kinder ab 6 Jahren 
und Erwachsene frei nach dem Märchen 
von Hans Christian Andersen

Die Geschichte vom Entlein, das nicht 
so war wie alle anderen und darum 
ausgegrenzt wurde. Eine Geschichte 
über Ungerechtigkeit und Verzweif-
lung, aber auch über das, was Liebe 
vermag und über die versteckte 
Schönheit, die jeder finden kann, der 
es wirklich will. Poetisch wie der Blick 
der Kinder auf die Welt, tiefgründig 
wie ihr Wunsch zu erfahren, was Leben 
wirklich ist und überraschend...

„Rumpelstilzchen“
Ein Figurentheater aus dem Koffer   
für alle ab 4 Jahren

Frei erzählt und gespielt aus dem 
Koffer nach dem bekannten Grimm-
schen Märchen. Mit einem kleinen 
Handkoffer, fein gearbeiteten Figuren 
und einer ausdrucksstarken Stimme 
entführt die Spielerin die Zuschauer 
in die Welt der Märchen.

Premiere: 28. April 2012

„Von der Prinzessin, 
die keine goldenen Pantoffeln 
tragen wollte“
Ein Figurentheater für Menschen ab 5 J.

Eines Morgens erscheint Prinzessin 
Clementine im Nachthemd beim Früh-

stück. König Pampelmus zeigt dafür 
wenig Verständnis, noch will er den 
Erklärungen der Prinzessin zuhören. 
In Ihrer Wut darüber wirft sie ihre Pan-
toffeln weg und will nur noch fort. Soll 
sich der König doch eine bessere Prin-
zessin suchen! Sie macht sich auf den 
Weg in den verbotenen wilden Garten. 
Ein aufregender Tag beginnt. Am Ende 
macht sich der König auf den Weg, um 
seine Prinzessin zu suchen.
Täglich Vorstellungen möglich von 
Montag bis Samstag
Kartenreservierung :
Christine Kümmel, Tel. 07032/ 76151 - 
Fax 07032/ 795076
oder über die Homepage: 
www.koefferchentheater.de
Alle Veranstaltungen finden im Unter-
geschoss des VHS-Hauptgebäudes 
statt.
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Arbeitskreis Puppenspiel 
Fortbildungen 2012 

 mit kleinem 
Figurentheaterfestival 

24. – 26. Februar 2012 in der VHS 
Herrenberg:
Anmeldung und Infos über die 
Kurse bei: Arbeitskreis Puppenspiel, 
Christine Kümmel, Tel: 07032 / 76151, 
mail: christine-kuemmel@web.de  

„Vom Spiel mit dem Körper“
Eine Einführung in die physische 
Theaterarbeit nach Jacques Lecoq

Referentin: Andrea Kilian
Freie Regisseurin, Dozentin, Lehrerin für 
physisches Theater nach Jacques Lecoq
Dieser Kurs vermittelt Grundlagen 
des Bewegungstheaters in der Tra-
dition des französischen Mimen und 
Theaterpädagogen Jacques Lecoq und 
will den Körper als Ausgangspunkt für 
das szenische Spiel erfahrbar machen.
Durch intensives Bewegungstraining, 
bewegungsanalytische Übungen und 
Improvisationen werden der bewusste 
Umgang und die Lust am Spiel mit 
dem Körper geweckt. In spielerischer 
Recherche und ersten szenischen 
Begegnungen erfahren wir den 
Körper als ganzheitliches Ausdrucks-

instrument. Dabei werden körperliche 
Durchlässigkeit, Beweglichkeit und 
Empfänglichkeit, Präsenz und Wach-
samkeit thematisiert und trainiert.
Ziel dieser „schauspielerischen Kör-
perarbeit” ist es, das persönliche 
Bewegungsrepertoire und die körper-
liche Phantasie zu erweitern. Wir ent-
decken den Spielraum vor dem Wort 
und damit den Reichtum der körper
lichen Ausdrucksmöglichkeiten.
Bitte mitbringen: bequeme Trainings-
Kleidung, möglichst neutral, und 
rutschfeste Socken oder leichte Gym-
nastikschuhe 

>> P01 

24.02.2012, 16.00 bis 26.02.2012, 16:00
Gebühr: 120,00 €

„Bühnenbild- Konzeption 
mit Modellbau“
Referentin: Cecile Bachmann- Legrand, 
Theater sepTeMBer
Diplompuppenspielerin, Ausstatterin
Jeder Teilnehmer sollte eine 
Geschichte haben, die er gern in 
Szene setzen möchte (Theaterstück, 
Märchen, Bilderbuch, Gedicht...). Bitte 
kurze Geschichte mit wenig Protago-
nisten, damit die Zeit des Kurses aus-
reicht. Dann kann es losgehen. 

Im ersten Schritt entwickeln wir mit-
hilfe eines Fragen-Katalogs ein Büh-
nenbild-Konzept für die Geschichte. 
Wir nähern uns schrittweise der 
Geschichte, ihren Erfordernissen und 
Besonderheiten, und natürlich unserer 
Lust und unseren Erwartungen. Zu 
diesem Zeitpunkt werden wir auch 
die Story in Szenen unterteilen, um 
für jede Szene ein Bild zu finden. 
Als zweites werden kleine, schnelle 
Skizzen gemacht, auf denen wir die 
Maße notieren. (Vorkenntnisse im 
perspektivischen Zeichnen sind nicht 
notwendig)
Danach greifen wir zu den Werkzeugen 
und bauen ein maßstabgetreues, wand-
lungsfähiges Bühnen-Modell, dazu Sil-
houetten von Spieler und Figuren. 
Im dritten Teil des Kurses überprüfen 
wir spielerisch anhand des Modells, ob 
unsere Überlegungen stimmig sind, ob 
die Bühne so bespielbar ist, ob sie uns 
noch gefällt... oder was man verändern 
könnte um sie zu optimieren. 
Bitte mitbringen: Eine Geschichte als 
Buch oder aufgeschrieben, Werkstatt-
kleider, Taschenrechner

>> P02 

24.02.2012, 09.00 bis 26.02.2012, 16:00
Gebühr: 150,00 €

„Nählinge“ – Köpfe 
und Figuren aus Trikotstoff  
für das Figurentheater
Referent: Jürgen Maaßen, Bildhauer, 
Figurenbauer und Puppenspieler
Die Figuren werden genäht, gestopft, 
appliziert und eingezogen. Sie wirken 
durch ihre organischen Formen, sind 
mit wenig Aufwand, eventuell sogar 
ohne Nähmaschine herzustellen.
Sie lernen, wie aus textilem Material 
hervorragend zu spielende Figuren 
und Köpfe hergestellt werden können.
Mitbringen: Nähzeug, eine gute, kleine 
Stoffschere, Stopf und Nähnadeln, 
Stecknadeln mit und ohne Glaskopf, 
Holzbuntstifte auf Ölbasis, Material 
für Haare, Nähmaschine (wenn vor-
handen)

>> P03 

24.02.2012, 16.00 bis 26.02.2012, 16:00
Gebühr: 120,00 

In Rahmen der des kleinen Puppen-
spielertreffens und in Verbindung mit 
dem 10- jährigen Jubiläum des Herren-
berger Figurentheaters „Theater aus 
dem Köfferchen“ findet ein kleines 
Figurentheaterfestival im Kommu-
nalen Kino statt. 
Programm siehe oben


